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Verlauf von zwei ahren wurde alſo eine zweite Auflage nothwendig, welche
ſich von ihrer Vorgängerin dadurch unterſcheidet, daſs ein kleiner ni über
die heiligen Schutzengel neu beigefügt wurde. In Bezug auf die „Geiſtliche
Stadt Gotte. (mer der gelehrte Ignatius Jeiler Er Iim Kirchen⸗
lexikon, III Band, Seite 750 „Da nun feſtſteht, daſs Maria d'Agreda die
Verfaſſerin dieſes Buches iſt und daſs ſie durchaus keine wiſſenſchaftliche Bildung
erhalten hat, wenngleich ſie Ur Converſation mit Gelehrten einzelne Lehren
und theologiſche Ausdrücke gelern haben kann; ferner, daſs un dem Buche die
ſchwierigſten theologiſchen robleme und Unkle Stellen der heiligen Schrift
meiſterhaft rklärt werden und endlich, daſs ihr anzes Leben UV eine Aununter—
brochene Uebung der erhabenſten Tugenden, namentlich einer erſtaunlichen Demuth
Und Abtödtung geweſen iſt o kann man vernünftigerweiſe nicht umhin, eine
höhere und ſogar außerordentliche Erleuchtung der Verfaſſerin anzunehmen. Dazu
ommt, daſs das uMn zahlloſen Exemplaren Über die ganze Welt verbreitete Buch
unzählige eſer belehrt, rbaut und auch bekehrt hat und von competenten Richtern
us vielen Nationen mit Lobſprüchen überhäuft
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Dieſes wahrhaft Oſtbare Büchlein ſollte dem Clerus jeh und theuerſein wegen eines Inhaltes, wegen des Verfaſſers, der Form, V. der uUuns
hier alles eboten ird 955  bachim Cardinal (CCt, amals Erzbiſchof On Perugia,
wollte mit dieſem Werklein zunächſt den Zöglingen eines Seminars „eine hoch
willkommene abe darbieten, indem ihnen (und allen, welche dieſe Tugend
ich bekümmern) nicht etwa eine eoretiſche Abhandlung, ſondern eine eminent
praktiſche Paſtoralanweiſung an die Hand gibt, wie ſie die Lieblings⸗
tugend ihres göttlichen Vorbildes Jeſu Chriſtus Iun ihr Anzes inneres und
äußeres Leben einführen ſollten. llen Prieſtern, Seminariſten nd Ordens⸗
leuten, 10 allen Freunden der praktiſchen Demuth, ſei dieſes lebensfriſche Hirten⸗
Drt „Die Uebung der Demuth“ empfohlen mit dem Ausſpruch unſeres Heiandes „Wenn ihr das wiſſet, ſelig eid ihr, ihr es auch huet“V 1
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opfer, Meſſianiſche Weisſagungen, Vorbilder und Hauptgebete, zuſammen⸗
geſtellt von Eduard Herbold, Pfarrer. Mit Approbation des t.
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Die ſechste Auflage iſt der beſte Beweis für die Brauchbarkeit und viel
ſeitige Anerkennung dieſer Arbeit, ſowie die Empfehlung erſelben, welche jedeweitere unnöthig macht Um die ſeltſame Meinung des Dogmatikers Dr Dieringer:„Gott hat die Welt erſchaffen, UAm ſie 3u erlöſen“ 20 Cta liegen 3u laſſen,ſollte die er Cummer der Kirchengeſchichte den Titel haben: „Urſtand des
Menſchen“, und dann die weite Ammer: „Vorbereitung auf eu rlöſer“
Der Grund, warum der hochwürdige Herr Autor die Weisſagungen und Vor
bilder über den künftigen rlöſer erſt nach der Erklärung der heiligen eſſeeinreiht und nicht bei „Grundlegung de Chriſtenthums“, iſt nic erſichtlichgemacht. enen Tadel verdient Ungeachtet der Anmerkung die Abänderung
der vierten Bitte des „Vater unſers“! „Unſer tägliches rot gib uns heute“.NOli tangere

üäziders, Vorarlberg. Pfarrer tto 11  nau


